
Datum: 10.06.2011 Nr.: 000277

Seite: 1 von 1

D&G Hygiene-Systeme, Daimlerstr. 27, 23617 Stockelsdorf

BETRIEBSANWEISUNG
gem. § 14 GefStoffV

Nummer: 000277

Datum: 10.06.2011

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG
CLARA

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
Einatmen oder Verschlucken kann zu Gesundheitsschäden führen. Kann Atemwege, Magen-Darm-Trakt, 
Augen und Haut reizen.
Enthält Glutaral, kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Produkt ist flüssig, pink, riecht charakteristisch, in Wasser löslich, schwerer als Wasser, wassergefährdend, 
reagiert sauer in konzentrierter Form.
Wirkt schädigend auf Fische und Mikroorganismen durch pH-Wert-Verschiebung.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
Behälter dicht geschlossen an einem kühlen, trockenen und gut gelüfteten Ort lagern. Produkt 
nur in Originalgefäßen aufbewahren.

Handschutz: nicht erforderlich
Atemschutz: nicht erforderlich
Augenschutz: Korbbrille nach DIN EN 166 Codezahl 3 bei Spritzgefahr benutzen.

Körperschutz: Schutzkleidung benutzen.

Während des Umganges mit der Substanz keine Nahrungs- und Genußmittel zu sich 
nehmen. Keine Nahrungsmittel und Getränke im Arbeits- und Lagerraum aufbewahren. Nach 
Beendigung der Arbeit  und vor den Pausen Hände gründlich reinigen und pflegen. Berührung 
mit den Augen vermeiden.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL
Löschmittel: CO2, Löschpulver, -schaum, Wassersprühstrahl. Löschmassnahmen auf Umgebung des 
Produktes abstimmen. Ungeschützte Personen fernhalten.

Mit saugfähigem nicht brennbarem Material aufnehmen und in einem beständigen, verschließbaren, 
gekennzeichneten Gefäß sammeln und sachgerecht entsorgen. Nachreinigen. Nicht in Erdreich, Gewässer, 
Kanalisation gelangen lassen.

ERSTE HILFE
Haut: Betroffene Stellen unter fließendem Wasser reinigen und pflegen.
Auge: Unter fließendem Wasser bei weit geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten

(10 min) spülen. Arzt konsultieren.
Verschlucken: Spülung der Mundhöhle, viel Wasser trinken lassen. Arzt konsultieren.
Einatmen: Frischluftzufuhr. Bei Unwohlsein Arzt aufsuchen.
Kleidungskontakt: Verunreinigte Kleidung sofort wechseln.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG
Restmengen verbrauchen; unbrauchbare Mittel gemäss Rücksprache mit Abteilung Umweltschutz entsorgen; 
restentleerte Behälter zu den Sammelstellen bringen.
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